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Unsere Angebote im Überblick

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie (KJPP)

In der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychoso- 
matik und Psychotherapie kümmern wir uns um die seelische 
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen. Wir sind an  
vier Standorten in der Pfalz vertreten: In Klingenmünster,  
Kaiserslautern, Pirmasens und Speyer.

Ambulante und tagesklinische Behandlung ist an allen 
Standorten möglich. Die vollstationären Angebote sind in 
Klingenmünster angesiedelt. Seit 2020 bieten wir im Rahmen 
des Modellvorhabens an allen Standorten auch die Zuhause- 
Behandlung an.

Die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie ist eine Einrichtung des Pfalzklinikums. 
Das Pfalzklinikum ist mit insgesamt 15 Standorten als Dienst-
leister für seelische Gesundheit in der Pfalz vertreten. Weitere 
Informationen zu unserer Zuhause-Behandlung und ambulan-
ten, teilstationären sowie stationären Angeboten unter  
www.pfalzklinikum.de/angebote

Kontakt

Ihre Ansprechpersonen

Tagsüber in der Klinik, 
abends zu Hause
Tagesklinik und Institutsambulanz für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie

Hauptsitz Klingenmünster 
Pfalzklinikum AdöR
Weinstraße 100
76889 Klingenmünster

 
info@pfalzklinikum.de
www.pfalzklinikum.de

Klinik für Kinder- und Jugend-
psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie (KJPP)
Telefon  06349 900-3800

kjp@pfalzklinikum.de
www.kjp.pfalzklinikum.de

Tagesklinik und Institutsambulanz   
für Kinder- und Jugendpsychiatrie

Otto-Mayer-Str. 1
67346 Speyer 

Sekretariat
Tel. 	06232 10063-3450
Fax 	06232 10063-3469

kjp-speyer@pfalzklinikum.de

Notfallnummer
Telefon 06349 900-3888

Leitung
Dr. Dr. Nadja Henninger: Oberärztin
nadja.henninger@pfalzklinikum.de

Madeleine Ory: Pädagogisch-pflegerische Bereichsleiterin
madeleine.ory@pfalzklinikum.de

Chefarzt: Dr. Günther Stratmann
Pädagogisch-Pflegerische Leitung: Markus Geib
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Tagsüber in der Klinik –  
abends zu Hause

In unseren Tageskliniken behandeln wir Patientinnen 
und Patienten, die keine stationäre Therapie  
benötigen, bei denen eine ambulante Behandlung 
aber nicht ausreichend ist. 

Behandlung
Unsere Behandlung erfolgt individuell und passt 
sich dem jeweiligen Bedarf an. Wir arbeiten kinder- 
und jugendpsychiatrisch, psychotherapeutisch oder 
psychosomatisch. Zu unseren Angeboten gehören  
die Einzel- (verhaltenstherapeutische Einzelpsy-
chotherapie*) und Gruppentherapie (z.B. soziales 
Kompetenztraining, Problemlösegruppe, störungs-
spezifische Gruppen) sowie eine medikamentöse 
Behandlung bei Bedarf. 

Infos für Eltern
Die Behandlung der Kinder und Jugendlichen findet 
in Absprache mit den Eltern statt. Durch Elternge-
spräche, Hospitationen und Teilnahme am Eltern-
training können Sie die Behandlung Ihres Kindes 
aktiv unterstützen. 

Unsere Patientinnen und Patienten erhalten Kran-
kenhaus-Unterricht, werden schulisch gefördert 
und können sich in der Kreativtherapie einbringen. 
Darüber hinaus beraten wir sozialpädagogisch und 
arbeiten in pädagogischen Gruppen mit Kindern 
und Jugendlichen. 

Kosten
Die Kosten für unser Angebot werden von allen 
Krankenkassen, privaten Krankenversicherungen 
und ggf. von anderen Kostenträgern übernommen. 

Modern und hell sind 
die Räume in der 
Tagesklinik Speyer.
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* Verhaltenstherapie ist eine 
lebensnahe, handlungsorientierte 
und wissenschaftlich überprüfte 
Form der Psychotherapie.

Auch auf der Agenda der 
Tagesklinik: Spiel und kreative 
Beschäftigung.

Wer kann behandelt werden?
Wir behandeln Kinder ab 5 Jahren und Jugendliche bis 
zum Erreichen der Volljährigkeit. Eine Absprachefähig-
keit und eine ausreichende Stabilität müssen aufgrund 
des offenen Settings gegeben sein.

Patient*inn*en können zu uns kommen 
	 wenn sie ängstlich, traurig oder zurückgezogen sind
	 wenn sie schnell aggressiv oder wütend werden und 

	 sich nicht mehr kontrollieren können
	 wenn sie in der Schule nicht klar kommen
	 wenn sie oft Ärger oder Streit mit Eltern oder 

	 Freunden haben
	 wenn sie sich ungewöhnlich verhalten
	 wenn sie nach einem stationären Aufenthalt weiter 

	 unterstützt werden müssen
	 wenn sie keine altersentsprechenden Verhaltens- 

	 weisen zeigen
	 wenn sie Schwierigkeiten im Essverhalten haben
	 wenn sie unter Folgen von belastenden Erlebnissen 

	 leiden
	 wenn sie körperliche Beschwerden haben, für die 	

	 der Arzt keine organische Ursache gefunden hat

Unser Behandlungsteam
Wir arbeiten multiprofessionell. Unser Team besteht 
aus ärztlichen, psychologischen, psychotherapeu- 
tischen, gesundheits- und  krankenpflegerischen,  
erzieherischen, sozialpädagogischen, heilpäda- 
gogischen sowie kreativtherapeutischen  
Mitarbeiter*innen.

Teilstationäre Behandlung
Es stehen jeweils 20 tagesklinische Plätze für Kinder 
und Jugendliche zur Verfügung. Hier unterstützen und 
betreuen wir unsere Patientinnen und Patienten thera- 
peutisch und pädagogisch-pflegerisch. Die Therapie 
findet tagsüber statt, die Nächte und Wochenenden 
verbringen die Kinder und Jugendlichen zu Hause, um 
das Erlernte im Alltag anzuwenden.

Aufsuchende Behandlung
Darüber hinaus bieten wir für Kinder, Jugendliche und 
ihre Familien die Zuhausebehandlung an. Diese Behand- 
lung findet überwiegend aufsuchend im Lebensraum 
der Patient*innen statt. Nach individueller Absprache 
erfolgen Termine vor Ort, sodass die Familie unmittel-
bar in die Behandlung einbezogen werden kann.

Unsere Institutsambulanzen
Zu unseren Tageskliniken gehören angeschlossene 
Institutsambulanzen. Sie bieten Beratung und Unter-
stützung zu allen kinder- und jugendpsychiatrischen 
Fragestellungen, wenn andere ambulante Maßnahmen 
ausgeschöpft sind. Bevor Kinder und Jugendliche in 
unsere Tageskliniken aufgenommen werden, findet ein 
Vorgespräch in der jeweiligen Institutsambulanz statt. 
Hier klären wir Details rund um die Behandlung.


